Schnelle Gefühls-Wechsel

1. Zwei Bälle (oder verschiedene Gegenstände) werden zugeworfen oder überreicht; während des Ballbesitzes ist man fröhlich (1. Ball) oder traurig (2. Ball).

2. Im Kreis. Wort finden, das mit Endbuchstaben des vorigen beginnt (Haus – Sahne – Esel, usw.). Auf Zuruf aber gleichzeitig bestimmte Gefühle darstellen. (Ärger, Verliebtheit, Sehnsucht, Trauer, Arroganz, usw.)
Geräusche um mich herum

Schließe die Augen. Mach in Gedanken deine Ohren sauber. Nun höre nur auf das, was in diesem Raum zu hören ist. Rede nicht, merke dir alles.

Nicht alle Kinder können die Augen schließen. Das Vertrauen fehlt, und schließlich haben sie auch ein Recht auf ihre kindliche Neugier.

Gegensätzliche Rollen pantomimisch darstellen

Regel: Es wird nicht gesprochen!

Die Partner unterhalten sich in ihren Rollen mit Gesten und Geräuschen, beide können sich auch bewegen, müsen aber immer Blickkontakt zum Partner haben.

· Polizist – Dieb

· Maus – Elefant

· Vater – Sohn

· Fußballer – Schiedsrichter

· Holzfäller – Baum

· Ochse – Schlachter

· usw.
Assoziative Gruppenübung

Jemand beginnt mit einem Bild (z. B. Baum im Park), ein zweiter stellt eine Ergänzung dar (z. B. Parkbank). Alle bauen sich nach und nach in das Bild ein.

Zum Schluß: freeze (leb. Bild) oder Beginn eines Spiels

Themen:

Wald, Verkehr, Küche, usw.

Trauer, Angst, Wut, Haß (schwer)
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